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Magistrat Vodage - Planfoststollungsvofahrsn nach S IE-AEG
fttr den Bau eing3 Wartungssültzpunltos lllr schiensngobun-
dene Fahrzeuge in Blrmeahawn - wulsdof

Sehr geshrter Hen Dr. Budelmann,

zu dem o. g. Planfeststellungsv€rtahren nshmen wir wie folgt Stol-
lung und bittan um eine inhattlictre und faktische konekte EinaÖei-
tung der folgend€n Anmorkungen in dis Vorlage sowie dorsnAnla-
9e. Für etwaige Ertirtsrungsn stehsn wir lhnsn gem€ zur Vedügung.

Lärm:
Aus Sicht des umweltb€zogen Gssundheibschutzes sind zum
Schutz der nächttichen Ruhe und Gesundhoit der Anwohner geeig-
n€te Maßnahmsn feslzus€tzen, so dass ein B€urteilungsp€gel von
40 dB(A) in der lautesten Nachtstunde in dsn bonachbarten wohn-
gebieten nicht überscftritten wird. Zu b€rücksichtigpn sind hierbei
alle auf dem Bstriebsgelände befindlichen Schallemittenten somit
auch Kompressoren, Wartungscontainer usl ,. sowis Schall emittie-
rsnde Tätigkeiten.

Di6se Bewertung entspricht dsr aktu€llsn Radüsprechung z B.
VGH Baden - Württemberg,25.10.2n2, 5s 1013/00; auch Um-
weltbundssamt -Schisnenvorkshrslärm 15.4.2co€.

lm Hinblick auf di6 Gemengelags und der voÖelastung des G€-
biets sind maximat 45 dB(A) in der lautasten Nachstunde lolerabel.

Probeläufe von Dieselaggregaten außerhalb d€r Wartungshall€
sind auszuschligßen.

Ein Monitoring des Betrisbslärms ist notwendig und zu installieren.
Mindestforderung ist sine Erfassung bei Regslb€trieb d€s war-
tungsstützpunKes. ryE



Lichtimmlsaionen:
Scfiädliche Wftungen von Lict immissionen auf die b€nachbartsn
Menschsn sind ohne weitere Dotailbetracftturp (Bel€uchtungskon-
zspt) zu etwarten.

Blendungen insbesondere durch Lichtnasten in den F€nsterebensn
der b€nachbartsn Wohnbebauung im Sinne d€r,Hinw€is€ zur Mes-
sung und B€urteilung von Licfitimmission€n" des Ländsrausschug
sesfur lmmissionsschuE (LAl) votn 10.Mäi 2000 sowie eine Raum-
authellung von mshr als 3 lx mittlerer Beleucf ungsstärke von. - -
6 Uhr - 2, Uhr und 1 lx mittlerer B€leucfihingsstärk€ von 22 Uhr bis
6 Uhr sind auszus€hließen.

Mit freundlich€n Grllßen
lm Aufrrag

DiDl.-Biol. R. Volkmor
GssundheitsirEenieur


